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DE-1. Bevor Sie das Produkt benutzen

Prifen Sie nach dem Auspacken sowie vor jedem Gebrauch, ob das Produkt Schaden aufweist. Sollte dies der Fall sein,
benutzen Sie den Artikel nicht, sondern benachrichtigen Sie bitte Ihren Handler.

Lesen Sie vor der Inbetriebnahme zuerst vollstandig und sorgfaltig diese Bedienungsanleitung. Bewahren
Sie diese zudem fir einen zuklnftigen Bedarfsfall auf.

Diese Anleitung und die Verpackung des Produktes enthalten mehrere Hinweise in Text- und Symbolform, welche Sie auf
Gefahren und Risiken im Umgang mit dem Produkt oder auf allgemeine Aspekte aufmerksam machen sollen. Achten Sie
auf besonders sorgfaltige Befolgung dieser Hinweise. Diese mdchten wir Ihnen nachfolgend naherbringen:

GEFAHR! Hohes Risiko!
Missachtung der Warnung kann zu Schaden fir Gesundheit und Leben fihren.

ACHTUNG! Mittleres Risiko!
Missachtung der Warnung kann Sachschaden verursachen.

VORSICHT! Geringes Risiko!
Sachverhalte, die beim Umgang mit dem Produkt beachtet werden sollten.

Tragen Sie beim “ Das Produkt ist f Der Hersteller erklart

Gebrauch stets Hitze- as Produkt 'St, ur die Einhaltung aller
den Kontakt mit

schutzhandschuhe Leb ttel geltenden

nach DIN EN 407! ebensmittein

et Bestimmungen
geeigne

[ ]
A Die Verpackung ﬁ1 Entsorgen Sie Produkt
21

besteht aus Pappe und Verpackung
L (zwecks Recycling) umweltschonend

PAP (ggf. dhnlich)

DE-2. Lieferumfang

Bitte prifen Sie, ob die Lieferung vollstandig und unbeschéadigt ist. Sollte ein Teil fehlen oder defekt sein, wenden Sie sich
bitte an Ihren Handler. Reklamationen nach erfolgter oder angefangener Montage hinsichtlich Beschadigung oder
fehlender Teile werden nicht anerkannt.

DE-3. Auspacken

GEFAHR! Erstickungsgefahr!

Halten Sie Kinder und Haustiere fern!
Offnen Sie die Verpackung und priifen Sie die Inhalte auf Vollstandigkeit. Achten Sie beim Offnen der Verpackung darauf,
dass keine Kinder oder Haustiere einzelne Bestandteile des Produktes oder der Verpackung greifen kbnnen, da diese evtl.
Kleinteile oder Folien verschlucken kdnnten. Entsorgen Sie samtliche Bestandteile der Verpackung und des

Verpackungsmaterials moglichst zeitnah und gemal} der geltenden Entsorgungsbestimmungen.
Lagern Sie anschlieBend das Produkt an einem trockenen Ort, bis Sie dieses verwenden mdchten.




DE-4. Bestimmungsgemalier Gebrauch

Dieses Produkt ist nur fur den Privatgebrauch geeignet und bestimmt. Dieses Produkt dient nur der Zubereitung von
Speisen. Dieses Produkt ist ausschlielich fir den Betrieb im Freien geeignet und darf daher nicht in
geschlossenen Rdumen verwendet werden.

Flr Schaden, die aus nicht bestimmungsgeméalem Gebrauch entstanden sind, Gbernimmt der Hersteller
keinerlei Haftung.

DE-5. Alleemeine Sicherheitshinweise

ACHTUNG! Produkt nur im Freien verwenden und auf eine ebene, feuerfeste Oberflache stellen.

ACHTUNG! Brandgefahr! Produkt so aufstellen, dass es min. 1 m entfernt von entziindlichen Materialien

steht.

VORSICHT! Beim Gebrauch immer Grill- oder Kiichenhandschuhe nach DIN EN 407 tragen.

GEFAHR! Explosions- und Brandgefahr durch austretendes Gas.

GEFAHRI! Vergiftungsgefahr! Brand-, Rauch- und Kohlenmonoxidvergiftungsgefahr bei Verwendung in
& geschlossenen Raumen.

GEFAHR! Verbrennungsgefahr! Im Betrieb werden Brenner, Gehause und Grillroste heil?.

GEFAHR! Brandgefahr! Produkt wahrend des Betriebes nicht unbeaufsichtigt lassen und nicht

transportieren.

ACHTUNG! Zugéangliche Teile kdnnen sehr heil} sein. Kinder und Haustiere fernhalten.

Jugendliche unter 18 Jahren sowie Benutzer, die nicht ausreichend mit der Bedienung des Produktes vertraut sind, dirfen
das Produkt nicht benutzen.

Personen, die aufgrund mangelnder physischer, psychischer oder sensorischer Eigenschaften nicht in der Lage sind, das
Produkt sicher und umsichtig zu bedienen, dirfen das Produkt nicht benutzen.

Nehmen Sie das Produkt stets sorgféltig und nur in guter Verfassung in Betrieb.

Flr einen sicheren Umgang mit diesem Produkt muss der Benutzer des Produktes diese Gebrauchsanweisung vor der
ersten Benutzung gelesen und verstanden haben.

Nicht in geschlossenen Raumen nutzen!

Beachten Sie alle Sicherheitshinweise! Bei Missachtung jener, gefahrden Sie sich selbst und andere.

Samtliche Teile des Produktes missen richtig montiert sein, um einen einwandfreien Betrieb sicherzustellen.
Grundsatzlich einen Feuerléscher und einen Erste-Hilfe-Kasten bereithalten und jederzeit auf den Fall eines Unfalls oder
Feuers vorbereitet sein.

Jegliche Umbauten, eigenméchtige Veranderungen am Produkt sowie die Verwendung nicht zugelassener Teile oder
Zubehore sind untersagt.

Das Produkt darf nur in Betrieb genommen werden, wenn Sie es ordnungsgemal’ Gberprift und keine Fehler gefunden
haben. Ist ein Teil defekt, muss es unbedingt vor dem nachsten Gebrauch ersetzt werden.

Kinder sind vom Produkt fernzuhalten.

Bewahren Sie das Produkt sicher vor Kindern und unbefugten Personen auf.

Die unmittelbare Umgebung muss frei von leichtentzlindlichen oder explosiven Stoffen sein.

Achten Sie darauf, nach jedem Gebrauch die Gaszufuhr an der Gasflasche zu schliefSen.

Tragen Sie beim Gebrauch keine zu weite Kleidung.

Versiegelte Bauteile dirfen nicht verandert werden!

Je nach Modell und Bauweise: VerschlieRen Sie bei der Anbringung der Gasleitung nicht die Offnung(en) am Ansaugrohr.
Dies dient der Herstellung eines ziindfahigen Luft-Gas-Gemisches.

Beachten Sie, dass eine Platzierung oder Lagerung der Gasflasche innerhalb
des Grills, z. B. in dessen Unterschrank nicht zuldssig ist. Am Grill finden Sie
hierzu folgendes Symbol, welches Sie darauf hinweist (Abbildung dhnlich):



DE-6. Vor der Inbetriebnahme

GEFAHR! Brand- und Explosionsgefahr! Druckminderer und Schlauch regelmaRig auf Lecks prifen!
GEFAHR! Brand- und Explosionsgefahr! Verschlissene Gasschlduche unbedingt austauschen!

GEFAHR! Brand- und Explosionsgefahr! Gasflasche nicht bei Temperaturen von tber 50° C aufbewahren.
GEFAHR! Brand- und Explosionsgefahr! Gasflasche fern von Feuer oder brennbaren Stoffen aufbewahren.

Das Produkt darf nur in Betrieb genommen werden, wenn

- ein nach EN 16129:2013 zertifizierter und einwandfreier Gasdruckminderer montiert ist

- ein einwandfreier/unverschlissener flexibler Gasschlauch (max. 150 cm; Anschluss G 1/4") montiert ist

- der Gasschlauch knickfrei und ohne Kontakt zu anderen Komponenten gefihrt ist
Falls einer dieser Punkte nicht erfillt ist, mUssen Sie von einem Betrieb absehen. Gasdruckminderer und Gasschlauche
erhalten Sie im Fachhandel oder bei einem Gaslieferanten. Beachten Sie, dass Sie den Gasschlauch austauschen mussen,
wenn dies nationale Bestimmungen und/oder die auf dem Gasschlauch angegebene Giltigkeitsdauer erfordern.

Das Produkt darf auRerdem nur in Betrieb genommen werden, wenn

- Sie eine unbeschéadigte Gasflasche verwenden kénnen

- die Gasflasche der vorgeschriebenen Spezifikation entspricht (konform EN 15202, Fullmenge 5, 8, 11 kg)

- die Gasflasche Uber ein Schutzventil verflgt
Beachten Sie mogliche nationale Abweichungen in lhrem Land oder lhrer Region! Moglicherweise gelten in Threm Land
oder in Ihrer Region andere oder neuere Bestimmungen als hier aufgefiihrt.

DE-7. Anschliel3en der Gasflasche

Stellen Sie sicher, dass das Gasflaschenventil geschlossen ist (ggf. im Uhrzeigersinn drehen, um zu schlieRen).
Stellen Sie sicher, dass das korrekte AulRengewinde vorhanden ist.

Stellen Sie sicher, dass alle Brenner abgeschaltet sind.

Prifen Sie Ventilanschluss und Regler auf Schaden und Verschmutzung; ggf. reinigen.

Prifen Sie den Schlauch auf Schaden oder Verstopfungen; ggf. austauschen.

Stellen Sie sicher, dass sich keine Zindquellen in der Ndhe befinden (auch beim Tausch der Gasflasche).

1. Um den Druckminderer mit dem Ventil zu verbinden, drehen Sie die
Uberwurfmutter gegen den Uhrzeigersinn. Verwenden Sie hierzu lhre
Hand, da hartes Werkzeug die Uberwurfmutter leicht beschadigen kann.
Achten Sie auf eine vollstandige Arretierung der Sicherungsschelle(n).

2. Offnen Sie das Gasflaschenventil (Drehung gegen den Uhrzeigersinn).
Tragen Sie nun (vor dem Zinden) eine Seifenlésung auf den
Anschlissen auf, um etwaige Lecks erkennen zu kénnen.

DE-8. Dichtigkeitsprifung

GEFAHR! Brand- und Explosionsgefahr! Die Prifung auf Lecks muss sehr gewissenhaft erfolgen. Werden
& Lecks Ubersehen, kann es im Betrieb zu unkontrollierbaren Branden kommen und ernsthafte Personen-
oder Sachschaden konnen die Folge sein.
Obwohl alle Gasanschlisse am Produkt vor der Auslieferung auf deren Dichtigkeit geprift werden, kann es dennoch
vorkommen, dass Undichtigkeiten bestehen (z. B. aufgrund von Schaden bei Verpackung oder Transport). Es ist daher
erforderlich, dass Sie vor der ersten Inbetriebnahme und danach in regelméaRigen Abstdnden eine vollstandige
Dichtigkeitsprifung vornehmen. Ebenso ist die Prifung immer erforderlich, wenn Sie Gasgeruch feststellen sollten.

Rauchen Sie nicht wahrend der Prifung.



Die Prufung muss im Freien erfolgen sowie fern von Ziindquellen, wie z. B. Elektrogeraten oder offenen Flammen und
Funkenflug.

Alle Flammen missen erloschen und die Brenner abgeschaltet sein.

Bereiten Sie eine leichte Seifenlésung vor (Seife und lauwarmes Wasser).

Nehmen Sie alle Verbindungen der Anschlisse ordnungsgemal vor.

1. Offnen Sie das Gasflaschenventil (Drehen gegen den Uhrzeigersinn) vollstandig. Sollte jetzt ein pfeifender Ton zu
horen sein, schlieBen Sie das Ventil sofort wieder, da hchstwahrscheinlich ein Schaden der Anschlisse vorliegt.
Verstandigen Sie die Feuerwehr und ggf. einen Techniker flr Gassysteme.

2. Uberprifen Sie jede Stelle des gesamten Gasleitungssystems von der Flasche bis zu den Brennern durch
Auftragen von etwas Seifenlésung.

3. Bei Blasenbildung liegt eine Undichtigkeit vor. SchlieRen Sie das Gasflaschenventil (Drehen im Uhrzeigersinn) und
prifen Sie, ob die Undichtigkeit behoben werden kann (z. B. ein Anschluss ist nicht vollstédndig geschlossen und
muss lediglich nachgezogen werden). Prifen Sie die Stelle nun erneut.

DE-9. Platzierung und Lagerung des Produktes

Das Produkt muss so platziert werden, dass:

- Kinder und Haustiere nicht in Kontakt damit kommen kénnen

- dieses nicht in bzw. unmittelbar an Gangen, Wegen, stark frequentierten Bereichen steht

- dieses keiner zu starken Witterung ausgesetzt ist (z. B. starke Winde, Schnee)

- inder unmittelbaren Umgebung nicht die Gefahr besteht, zu stolpern oder zu stiirzen

- dieses auf einer nicht brennbaren, ebenen, festen, stabilen, rutschsicheren Flache steht

- keine baulichen Strukturen in der Nahe (Umkreis ca. 3 Meter) sind

- Sie dieses zu jedem Zeitpunkt wahrend des Betriebs genau Gberwachen kénnen

- der Gasschlauch nicht verdreht wird; der Gasanschluss befindet sich an der rechten Gerateseite, sodass Sie die
Gasflasche auch rechts vom Gerat aufstellen sollten

Die Lagerung des Produktes erfordert, dass dieses:
- vollstandig abgekihlt und (ggf.) abgetrocknet ist
- gereinigt wurde

- von der Gasflasche getrennt/separat gelagert wird

Beachten Sie, dass eine Lagerung des Produktes in vollstandig geschlossenen Raumen ohne jegliche Beliftung und in
AuBenbereichen unzuldssig ist. Immer trocken lagern (Produkt ist nicht rostfrei)!

DE-10. Bedienung

1: Hauptbrenner mit Zindfunktion 2: Hauptbrenner 3: Seitenbrenner



Es wird empfohlen, das Produkt vor dem ersten Gebrauch einzubrennen. Erhitzen Sie bei maRig hoher Hitze von etwa
150° C und bei geschlossenem Deckel den Grill fir rund 30 Minuten. Dies verbrennt aullerdem etwaige
Produktionsrickstande von den Oberflachen.

Zuvor mussen Sie die Grillroste mit warmem Seifenwasser griindlich reinigen, gut abtrocknen und anschlieRend die
Grillroste und alle Oberflachen des Grills mit ein wenig Speisedl bestreichen.

Entziinden Sie ein Feuer (beachten Sie hierzu den folgenden Abschnitt) und beginnen Sie nun mit dem Einbrennen.

VORSICHT! Starke Rauchentwicklung!
& Achten Sie darauf, dass Sie bei diesem Arbeitsschritt keine Nachbarn belastigen.

Halten Sie sich selbst und andere vom auftretenden Rauch fern.

Das Einbrennen des Produktes kann auch nach Wunsch wiederholt werden. Bei einer z. B. jahrlichen Durchfihrung kann
die Lebensdauer und Widerstandsfahigkeit des Produktes positiv beeinflusst werden.

Zinden der Brenner:

1. Offnen Sie die Haube des Grills bevor Sie versuchen, die Brenner zu ziinden. Beugen Sie sich beim Ziinden nicht
Uber die Grillflache.

2. Stellen Sie ggf. alle Regler auf die Position OFF (mittels Drehung im Uhrzeigersinn).

SchlieRen Sie die Gasflasche an und 6ffnen Sie die Gaszufuhr am Ventil oder Regler (je nach Bauart).

4. Drlcken und drehen Sie den linken Regler (mit Blitzsymbol) gegen den Uhrzeigersinn auf die Position MAX
(groRes Flammensymbol). Es sollte nun ein Klickgerdusch zu horen sein und der linke Brenner ziinden.

5. Falls das Zinden fehlschlagt, drehen Sie den Regler im Uhrzeigersinn auf die Position OFF und versuchen Sie nach
ca. 5 Minuten eine weitere Zindung.

6. An Brenner mit Blitzsymbol benachbarte Brenner (ohne Blitzsymbol) kdnnen im Anschluss an Schritt 4 geziindet
werden, indem der jeweilige Regler gedriickt und gegen den Uhrzeigersinn auf die Position MAX gedreht wird.
Die Flamme des bereits entziindeten Brenners springt nun Gber und ziindet den benachbarten Brenner.

7. Falls das Ziinden fehlschlagt, drehen Sie alle Regler im Uhrzeigersinn auf die Position OFF und versuchen Sie nach
ca. 5 Minuten eine weitere Zindung.

8. Der Seitenbrenner kann gezlindet werden, indem dessen Regler gedriickt und gegen den Uhrzeigersinn auf die
Position MAX gedreht wird. Es sollte nun ein Klickgerdusch zu horen sein und der Seitenbrenner zlinden.

9. Falls das Ziinden fehlschlagt, drehen Sie den Regler im Uhrzeigersinn auf die Position OFF und versuchen Sie nach
ca. 5 Minuten eine weitere Zindung.

w

Nach dem Gebrauch kénnen die Brenner durch Drehen der Drehregler im Uhrzeigersinn auf die Position OFF wieder
abgeschaltet werden.

Sollte die Zindvorrichtung defekt sein, kdnnen samtliche Brenner auch per Streichholz gezliindet werden. Dies gilt
anstelle der Schritte 4 und 6. Entziinden Sie ein langes Streichholz (z. B. Kaminstreichholz) und halten Sie dieses von
unterhalb des Grillgeh3uses in die Nadhe der Offnungen des gewiinschten Brenners. Driicken und drehen Sie nun den
jeweiligen Regler auf die Position MAX. Falls die Zindung fehlschlagt, drehen Sie samtliche Regler im Uhrzeigersinn auf
die Position OFF und versuchen Sie nach ca. 5 Minuten eine weitere Zindung.

Flhren Sie bitte zeitnah eine Instandsetzung oder einen Austausch der defekten Zindvorrichtung durch.

Beachten Sie:
Zur Verwendung auf dem Seitenbrenner ist nur Kochgeschirr mit einem Durchmesser von mindestens 180 mm und
maximal 240 mm zuldssig.

DE-11. Grilltipps

- Der Garzustand von Fleisch (z. B. durchgebraten, medium) wird auch durch die Fleischstarke beeinflusst. Ein sehr
dunnes Stiick Fleisch wird somit sehr viel schneller eine bestimmte Temperatur erreichen, als es den Anschein
haben mag - bei einem sehr dicken Fleisch gilt das Gegenteilige. Dies ist analog auf alle Arten von Speisen
anwendbar.

- Im Allgemeinen erfordern Speisen mit langer Garzeit eine niedrigere Hitze (= niedrigere Brennerleistung),
wahrend Speisen mit kurzer Garzeit auch auf starker Flamme zubereitet werden kénnen.




Verwenden Sie Spachtel oder eine Grillzange. Bei Verwendung von Gabeln, SpielRen etc. wird das Gargut
Lverletzt” und es treten Safte aus, wodurch die Speisen austrocknen.

Wirzen Sie Fleisch und Fisch nicht vor dem Garvorgang (oder, falls aus geschmacklichen Grinden erforderlich, so
wenig und kurz vor Grillbeginn wie moglich). Salz entzieht dem Fleisch/Fisch Wasser und macht diese zusatzlich
zah; Pfeffer verbrennt bei héheren Temperaturen und hinterldsst einen unangenehmen Geschmack.

Eine gute Faustregel, um den Garfortschritt von Fleisch oder Fisch festzustellen, ist es, die Oberseite des Gargutes
zu beobachten: Treten Safte aus, hat die Hitze das Gargut zu etwa 2/3 durchdrungen.

Beim Grillen von Fleisch kann es sinnvoll sein, Uberschissiges, nicht benotigtes Fett vor dem Garen zu entfernen.
Dies vermindert das Risiko von herabtropfendem Fett und reduziert so Verschmutzungen.

Tauen Sie Fleisch/Fisch nicht bei Raumtemperatur oder in der Mikrowelle auf, sondern Gber Nacht im
Kihlschrank. Die Speisen dirfen dabei nicht im Tauwasser stehen - Einwickeln mit Kiichenpapier hilft.
Waschen Sie immer nach dem Kontakt mit rohem Fleisch/Fisch lhre Hande, verwendetes Geschirr/
Werkzeug und den Arbeitsbereich mit Seife und heilem Wasser.
Trennen Sie strikt rohes/n Fleisch/Fisch von anderen Lebensmitteln (Kontaminationsgefahr!).
Garen Sie lhre Speisen immer mindestens bis zur allgemein empfohlenen Kerntemperatur oder, falls
abweichend, bis zur Empfehlung des Verkaufers. Orientieren Sie sich dabei am jeweils hoheren Wert.
Richtwerte zu sicheren Kerntemperaturen verschiedener Fleisch-/Fischprodukte lauten wie folgt:

e Schwein ca. 75° C (Schinkenteile vereinzelt auch ab 65° C)

e Rind ca. 55° C (vereinzelt ab 80-85° C, wie z. B. Brust)

e Kalbca.70°C
Lamm ca. 75° C
Gefligel ca. 80° C (aufgrund Salmonellengefahr individuell beim Metzger beraten lassen!)
e Fisch ca. 60° C (aufgrund Salmonellengefahr individuell beim Fischhandler beraten lassen!)

anderen Krankheitsbildern fiihren. Auch die Infektion mit gesundheitsschadlichen Erregern aus den

f VORSICHT! Missachtung der Grundsatze guter Kiichenhygiene kann zu Lebensmittelvergiftung oder

Speisen ist bei ungenltgender Garzeit moglich.

DE-12. Pflege und Reinigung

GEFAHR! Verbrennungsgefahr! Nach dem Gebrauch das Produkt vollstandig abkthlen lassen.

ACHTUNG! Gefahr von Sachschaden! Verstopfte oder blockierte Brenner sorgen fiir einen schlechten

: GEFAHR! Gesundheitsgefahr! Das Produkt steht in Kontakt zu Lebensmitteln - keine chemischen Reiniger!

Gasfluss und eine schlechte Verbrennung mit hherem Gasverbrauch. Auch kann verstarkter Verschleil?
auftreten.

Es wird empfohlen, das Produkt nach jedem Gebrauch zu reinigen. Dies erhoht dessen Lebensdauer erheblich.

Reinigen der Brenner:

1.

2.
3.
4.

SchlieRen Sie die Gaszufuhr zum Produkt.

Nehmen Sie ggf. den Gasverteiler ab.

Begutachten Sie mit Hilfe einer Taschenlampe das Innere der Brenner.

Befreien Sie mit einem Draht die Offnungen an den Enden der Brenner und die Ventildiisen von
Verschmutzungen. Reinigen Sie zudem die AuRenseite der Brenner mit einer Stahlbdrste.

Reinigen der Roste:

Mit einer geeigneten Blrste groben Schmutz entfernen. AnschlieBRend mit einer Blrste oder Schwamm und reichlich
Wasser abspulen; bei hartnackigen Verschmutzungen etwas Spulmittel ins Wasser mischen.

Vorbereitend kann der Rost in nasses Zeitungspapier gewickelt werden - dies |6st Verschmutzungen vor.

Reinigen der Oberflachen:
Oberflachen mit einem feuchten (klares Wasser) Tuch abwischen. Optional kann auch eine diinne Schicht Speisedl, z. B.
mit etwas Klchenpapier, auf den Oberflachen aufgetragen werden.

Spinnen und Insekten:



Das Produkt wird, wie alle Gegenstande im Freien, ein Ziel fiir Spinnen und Insekten werden. Diese nisten sich
vorwiegend im Bereich des Brennerrohres ein, wodurch der Gasfluss gestort oder blockiert wird.

In der Folge kdnnte Gas auf unerwliinschtem Wege aus dem Leitungssystem entweichen, v. a. aus den
Brennerluftdéffnungen, und einen Brand hinter dem Bedienfeld verursachen. Im Ernstfall kdnnten Sie somit auch nicht
mehr die Brenner steuern.

Achten Sie beim Uberpriifen der Brenner daher immer auch sorgfaltig auf Spinnen-/Insektenbefall.

DE-13. Umwelt und Entsorgung

Entsorgen Sie das Produkt oder die Verpackung nicht im normalen Hausmull! Bitte halten Sie sich im Falle
E einer Entsorgung an lhre regionalen Entsorgungsbestimmungen und informieren Sie sich im Zweifelsfall
I

bei lhrem Entsorgungstrager Gber die korrekte Art der Entsorgung.

%) Diese Verpackung besteht aus umweltfreundlichen Materialien und ist recyclebar.
%@ Die Entsorgung kann bei lhrer 6rtlichen Recyclingstelle erfolgen.

DE-14. Technische Daten

Produkt: Laredo 4+1

Artikelnummer: AY3725

MaRe (aufgebaut): ca.107,5x123,5x52cm (BxHxT)

Gewicht netto: ca. 28 kg

Grillflache: ca. 60,5 x 34 cm

Gesamtleistung: 12,4 kW

Gasverbrauch: max. 902 g/h

Druckminderer: konform zu EN 16129:2013, G %“ A-LH-KN, Innenkonus 45°
Gasflasche: konform zu EN 15202, Fillgewicht5/8 /11 kg
Gasdruck: 50 mbar

InjektormalR: 0,64 mm (Hauptbrenner) /0,79 mm (Seitenbrenner)
Gastyp: Butan, Propan und Mischungen (LPG)

Gaskategorie: I3 B/P (50)

Typ: AY3725



DE-15. Fehlerbehebung

PROBLEM

MOGLICHE URSACHE

LOSUNG(EN)

Brenner ziindet/n nicht

Ziander gestort/defekt

Zunder ersetzen, reparieren

Kabel des Ziinders locker/geldst

Korrekte Verkabelung und Kontakt
mit ZUnder wiederherstellen

Brenner(lufteinzug) blockiert

Einzlge freilegen,
Brenner reinigen

Kurzschluss am Zinder

Kabel zum Zinder auf Schaden
prifen, ggf. instandsetzen oder
austauschen

Flammen gelb/orange,
sowie Gasgeruch

Brenner(lufteinzug) blockiert

Einzlge freilegen,
Brenner reinigen

unvollstandige Verbrennung

Austausch des Brenners
notwendig

Flammen schwach
trotz Einstellung
hochster Leistung

Gasfluss zu gering

Korrekte Fihrung des
Gasschlauches und der Gasleitung
ohne Knicke oder Biegungen
wiederherstellen

Brenner(lufteinzug) blockiert

EinzUge freilegen,
Brenner reinigen

Gasdruck zu niedrig

Gasflaschenventil vollstandig
6ffnen, Gasflasche prifen,
Fullstand der Gasflasche prifen

Stichflammen

Herabtropfendes Fett

Uberschiissiges Fett vor dem
Garvorgang abschneiden

Zu hohe Temperatur

Temperatur reduzieren

Fett in Auffangschale verbrennt

Auffangschale entleeren/ reinigen

Flammenabriss

Zu starker Wind

Windgeschutzteren Bereich
aufsuchen, Grill drehen

FlammenrUckschlag

Brenneranschluss blockiert

Brenneranschluss freilegen
oder reinigen

Gas entweicht an
bzw. im Bereich
der Gasflasche

Anschlussfehler Druckminderer,
Anschluss Druckminderer lose,
Dichtung defekt/verschlissen

(Gasventil schlieBen)
Druckminderer abnehmen,
Zustand der Dichtung prufen,
ggf. austauschen. Druckminderer
sorgfaltig anschlieBen, auf
korrekten Verschluss achten

Flammen springen
nicht auf andere
Brenner Uber

Verteiler blockiert (meistens durch
Speisereste oder Fettriickstédnde)

Verteilerrohr reinigen
und ausbdursten

10



DE-16. Gewahrleistung

Es wird eine gesetzliche Gewdhrleistung flr 24 Monate ab nachweislichem Kaufdatum mit Beweislastumkehr ab 6
Monaten ab Kaufdatum gewahrt.

Gewdbhrleistungsanspriiche kénnen nur bei Vorlage des Kaufbelegs und der Artikelnummer (hier: AY3725) gepruft
werden. Gewahrleistungsanspriche sind grundsatzlich an den Handler, bei dem Sie dieses Produkt erworben haben, zu
richten. Bereits bei Auslieferung bzw. Kauf vorhandene Mangel missen umgehend nach Erhalt der Ware gemeldet
werden.

Bei ordentlichem Eingang und erteilter Freigabe eines Gewahrleistungsanspruches wird nach Ermessen des Handlers oder
des Herstellers eine Instandsetzung oder ein Austausch Ihres Produktes erfolgen.

AuRerhalb der Gewahrleistung sind Ersatz und Ersatzteile grundséatzlich kostenpflichtig.

Schaden und Beanstandungen, welche aus nicht bestimmungsgemalem und/oder unsachgemalem Gebrauch heraus
entstehen, fallen nicht unter die Gewahrleistung.

Verschlei® und/oder natirliche Verschlechterung fallen nicht unter die Gewéhrleistung.

Etwaige, zusatzlich gewahrte Garantien bleiben in Gultigkeit und Umfang hierdurch unberihrt.

DE-17/. Service

Bei Fragen und Problemen kénnen Sie sich selbstverstandlich gerne an den Service wenden. Sollte etwas am Produkt oder
der Verpackung nicht in Ordnung sein, helfen wir Innen gerne weiter.

Unser Servicekontakt lautet wie folgt:
Service-Tel.:  +49(0) 9174 /9705 -12
Service-Fax: +49 (0) 9174 /9705 -10
Service-E-Mail: kundendienst@artegruppe.de

Irrtimer, Fehler, technische Anderungen, Druckfehler vorbehalten

DE-18. Hersteller

ARTE Living GmbH, Bosch-Ring 13, 91161 Hilpoltstein, Deutschland
Tel.: +49 (0) 9174 /9705-0 | Fax:+49 (0)9174/9705-10 | E-Mail: zentrale@artegruppe.de

DE-19. Konformitatserklarung

Primadr ist fUr Gasgrills die Gasgerateverordnung (“GAR“) anwendbar. Deren Einhaltung wird durch

Dieses Produkt erfillt alle geltenden europaischen und nationalen Richtlinien und Verordnungen.
Die CE-Kennzeichnung bestétigt. Alle Erklarungen dazu sind beim Hersteller hinterlegt. c €

DE-20. Teileliste und Montage

VORSICHT! Verletzungsgefahr!
Trotz groRer Sorgfalt kdnnen scharfe Kanten an den Bauteilen vorhanden sein.

Die Teileliste sowie Montageanleitung mit Bildern finden Sie auf den letzten Seiten des Handbuchs.

Wahrend der Montage Schrauben nur handfest anziehen, da oftmals ein leichtes Spiel zwischen einzelnen Bauteilen
notwendig ist, um die Montage abschlieBen zu kénnen. Eine Montage zu zweit wird empfohlen.

11
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Teile-# Beschreibung Anzahl
1 Deckelteil vorne 1x
2 Deckelteil Mitte 1x
3 Deckelteil hinten 1x
4 Deckelteil links 1x
5 Deckelteil rechts 1x
6 Deckelgriff 1x
7 Thermometer 1x
8 Warmbhalterost 1x
9 Grillrost 2x
10 Flammschutzblende 4x
11 Korpusteil oben hinten 1x
12 Korpusteil oben links 1x
13 Korpusteil oben rechts 1x
14 Korpushalfte unten 1x
15 Seitenablage links 1x
16 Frontblende f. Seitenablage links 1x
17 Frontblende f. Seitenablage rechts 1x
18 Utensilienhaken 3x
19 Drehregler 5x
20 Seitenablage rechts 1x
21 Flaschenoffner 1x
22 Seitenbrenner 1x
23 Untersetzer f. Seitenbrenner 1x
24 Schutzblende f. Fettauffang 1x
25 Fettauffang 1x
26 Rahmensteg oben links 1x
27 Rahmensteg oben rechts 1x
28 Tdrrahmen 1x
29 Standbein links vorne 1x
30 Standbein links hinten 1x
31 Standbein rechts vorne 1x
32 Standbein rechts hinten 1x
33 Tarhalfte links 1x
34 | Turhélfte rechts 1x
35 Turgriff 2X
36 Rahmenblende f. Untergestell 2X
37 Querstrebe hinten f. Untergestell 1x
38 Bodenablage 1x
39 Tdrmagnet 1x

Teile-# Beschreibung Anzahl
40 FuBsockel f. Standbeine links 2%
41 Rad 2%
42 Radkappe 2X
43 Sockel f. Deckelgriff 2X
44 Zindkabel f. Seitenbrenner 1x
45 Stitzwinkel 2%
46 Stitzwinkel 2%

Teile-# Beschreibung Anzahl
A Schraube M6x12 58x
B Radbolzen 2%
C TUrstift lang 2X
D Abstandsschaube M6x15 2X
E Schraube M4x10 8x
F Schraube M6x8 14x
G Schraube M6x35 2X
H Schraube M5x10 15x
| Mutter M6 6x
J TUrstift kurz 2X
K Gummidampfer 2X
L Kegelschraube ST4x10 4x
M Mutter M4 2X
N Clip 2%
0 Unterlegscheibe 2X




Ax8

Ax8




Ax4

Ex2
Mx2




Ax4

Ax4




Bx2
7.1 Nx2
7.2 Gx2




8.1

Jx2

8.2




Ax2

8.3




Gasleitung und -schlauch sind ab Werk hinter dem Bedienfeld untergebracht.
Sie diese vorsichtig ohne diese stark zu verbiegen/verdrehen.
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Ex2

22.1




Das schwarze Ende des Zindkabels (44) muss mit dem Seitenbrenner verbunden werden,;
das rote Ende mit dem Gasverteiler hinter der Bedienfeldblende.

22.2

23




24




=\ = =N
7 L — | —

-

[0 Jj 07 ;//'
i s A\

l&—@ 47

25.1




25.2




27



	3725_instr
	DE-1. Bevor Sie das Produkt benutzen
	DE-2. Lieferumfang
	DE-3. Auspacken
	DE-4. Bestimmungsgemäßer Gebrauch
	DE-5. Allgemeine Sicherheitshinweise
	DE-6. Vor der Inbetriebnahme
	DE-7. Anschließen der Gasflasche
	DE-8. Dichtigkeitsprüfung
	DE-9. Platzierung und Lagerung des Produktes
	DE-10. Bedienung
	DE-11. Grilltipps
	DE-12. Pflege und Reinigung
	DE-13. Umwelt und Entsorgung
	DE-14. Technische Daten
	DE-15. Fehlerbehebung
	DE-16. Gewährleistung
	DE-17. Service
	DE-18. Hersteller
	DE-19. Konformitätserklärung
	DE-20. Teileliste und Montage

	assembly2



